
      Stiftspfarre Neukloster 
2700 Wiener Neustadt, Neuklostergasse 1 

Tel. 02622/23102   stift@neukloster.at  

www.neukloster.at 
       Spenden Restaurierung des Neuklosters AT40 2026 7020 1212 3499  

Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 
 

 

 
 
 

                         AMDG  
Was so geheimnisvoll klingt, ist eine alte 
Abkürzung für: „Ad Maiorem Dei Gloriam“. 
Sie stammt vom hl. Ignatius von Loyola, den 
wir in dieser Woche feiern. Ins Deutsche 
übersetzt heißt es: „Zur größeren Ehre 
Gottes“. Es ist, wie schon gesagt, der 
Leitspruch des hl. Ignatius und der erste  

Grundsatz der Jesuiten. Es erinnert an das Wort des Apostels Paulus, der da 
meint: „Ob ihr also esst oder trinkt oder etwas anderes tut: Tut alles zur 
Verherrlichung Gottes!“ (1 Kor 10,31).  
Es soll dieses Wort die Jesuiten, aber auch uns alle als Christen daran 
erinnern, dass all unsere Arbeit und unser Wirken letztlich auf die 
Verherrlichung Gottes ausgerichtet ist. Wir finden dieses Wort auch in den 
Dialogen des hl. Gregor des Großen, wo es heißt: „Zur größeren Ehre Gottes 
und zum Heil der Menschen“. 
 Jeden Tag in der Früh bete ich eines der Lieblingsgebete der hl. Mutter 
Teresa. Es stammt von Henry Kardinal Newman und passt auch zu diesem 
Leitspruch: „O Jesus! Hilf mir, Deinen Wohlgeruch zu verbreiten, wohin ich 
auch immer gehe… Leuchte durch mich hindurch, und nimm auf solche 
Weise von mir Besitz, dass jede Seele, mit der ich zusammenkomme, Deine 
Gegenwart in mir spüren kann. Nicht mich sollen sie sehen, sondern Dich in 
mir. Bleibe in mir, so dass ich durch dein Licht strahle und mein Licht die 
anderen erleuchten kann. All mein Licht wird von Dir kommen, o Jesus. 
Nicht einmal der kleinste Strahl wird von mir sein. Du wirst durch mich die 
anderen erleuchten. Lege in meine Lippen das Lob, das Dir am meisten 
gefällt, und erleuchte andere, die um mich herum sind, so, dass ich Dich nicht 
mit Worten preise, sondern mit dem Beispiel meiner Taten, mit dem 
sichtbaren Glanz der Liebe, die von Dir in mein Herz kommt. Amen.“ – 
Ihnen allen eine gute Woche!    P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN ZUM 17. Sonntag - C 

Immer wenn wir in die Kirche gehen oder den Gottesdienst besuchen, dann 
nehmen wir bewusst Abstand von unserem Alltag, ziehen uns zum Gebet, in die 
Stille zurück. Bewusst an einen Ort des Gebetes, der Stille, der Erfahrung der 
Gegenwart Gottes. Wir sagen Danke, dass uns das letzte Unwetter nicht so heftig 
getroffen hat und vieles, was wir uns vorgenommen haben, geklappt hat, für die 
schönen Tage des Urlaubs und vieles das scheinbar so selbstverständlich ist… all 
das und auch unsere Sorgen und Nöte, unsere Fehler und Schwächen bringen wir 
vor Gott, vor Jesus, plaudern mit ihm, erfahren seine Gegenwart… 

Lesung aus dem Buch Génesis (Gen 18,20-32) 

In jenen Tagen sprach der Herr zu Abraham: Das Klagegeschrei über Sodom 
und Gomórra,.. ist schwer…. Abraham trat näher und sagte: Willst du auch den 
Gerechten mit den Ruchlosen wegraffen? Vielleicht gibt es fünfzig Gerechte in 
der Stadt: Willst du auch sie wegraffen… Da sprach der Herr: Wenn ich in 
Sodom 50 Gerechte in der Stadt finde, werde ich ihretwegen dem ganzen Ort 
vergeben. Abraham antwortete und sprach: Siehe, ich habe es unternommen, mit 
meinem Herrn zu reden, obwohl ich Staub und Asche bin. Vielleicht fehlen an 
den 50 Gerechten 5… Vielleicht finden sich dort nur 40…. nur 30… nur 
20…nur 10… Er sprach: Ich werde sie nicht vernichten um der zehn willen. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas (Lk 11,1-13) 

… sagte einer seiner Jünger zu ihm: Herr, lehre uns beten,… Da sagte er zu 
ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: Vater, geheiligt werde dein Name. Dein Reich 
komme. Gib uns täglich das Brot, das wir brauchen! Und erlass uns unsere 
Sünden; denn auch wir erlassen jedem, was er uns schuldig ist. Und führe uns 
nicht in Versuchung! Dann sagte er zu ihnen: Wenn einer von euch einen Freund 
hat und um Mitternacht zu ihm geht und sagt: Freund, leih mir drei Brote;… 
Ich sage euch: Wenn er schon nicht deswegen aufsteht und ihm etwas gibt, weil 
er sein Freund ist, so wird er doch wegen seiner Zudringlichkeit aufstehen und 
ihm geben, was er braucht. Darum sage ich euch: Bittet und es wird euch 
gegeben;… klopft an und es wird euch geöffnet….  Wenn nun ihr, die ihr böse 
seid, euren Kindern gute Gaben zu geben wisst, wie viel mehr wird der Vater im 
Himmel den Heiligen Geist denen geben, die ihn bitten. 

MEDITATION: OHNE UMWEGE 

Von Blick zu Blick, - - von Hand zu Hand, 
von Mensch zu Mensch. 

Von mir zu dir: 
Gibt es einen kürzeren Weg 

zu Dir, o Gott? (Martin Gutl) 
 



 
 

Freitag, 1. August 2025 
„kommt zu mir, 
die ihr mühselig 

und beladen seid. 
Ich werde euch 

Ruhe schenken“ 
 

8:00 hl. Messe 
17:45 Rosenkranz 

18:30 hl. Messe 
& Kerzensegnung 

in der Barbarakapelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Wochenplan von Sonntag, 27. Juli 2025 bis Sonntag, 3. August 2025 

Samstag 18.30 Vorabendmesse Dank und Bitte 

Sonntag, 27. Juli SIEBZEHNTER SONNTAG  IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für + Emma Weinfurter   
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse für + Eltern, Brüder und Nichte     

Montag, 28. Juli    
  8.00  Frühmesse für + Freunde    
 18.30 Abendmesse für + Gatten und Vater, für + Angehörige  

Dienstag, 29. Juli heilige Marta, heilige Maria, heiliger Lazarus  
   8.00 Frühmesse für + Eltern     
 18.30 Abendmesse für alle + der Familie Graf Wurmbrand  

Mittwoch, 30. Juli hl. Petrus Chrysologus Bischof von Ravenna, Kirchenlehrer  
 8.00 Frühmesse Bitte um Hilfe in großer Not 
  10.00 Bücherflohmarkt in der alten Bude   
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für + Eltern  

Donnerstag, 31. Juli hl. Ignatius von Loyola Priester, Ordensgründer   
  8.00 Frühmesse für + Gabriele Helnwein  
  16.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé  
 18.30 Abendmesse für + Franz und Gertrude   
    Anbetung   

Freitag, 1. August hl. Alfons Maria v. Liguori Ordensgründer, Bischof, Kirchenlehrer 
  ANBETUNGSTAG 
 8.00 Frühmesse Hilfe und Schutz in einem besonderen Anliegen 
 18.30 Abendmesse für + Eltern und Geschwister der Familie Schwendenwein    

Samstag, 2. August hl. Eusebius Bischof von Vercelli, hl. Petrus Julianus Eymard  
  8.00 Frühmesse für Manuel und seine Familie 
  8.30 Fußwallfahrt nach Mariazell  
 18.30 Abendmesse für alle + der Familie Kahofer 

Sonntag, 3. August ACHTZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für die armen Seelen 
  9:30 Buswallfahrt nach Mariazell 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse zur schuldigen Danksagung   
 
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich um 17.45 in der Barbarakapelle 

Im Juli und August ist der Bücher-Flohmarkt am Mittwoch von 10.00 bis 13.00 geöffnet 
 
 

 


